
 

 

 

 

 

 

 

 

Ursula Trippel, Pfarrerin in Neu Anspach 

Persönliches Beichtgebet am Karfreitag 
Da Gott mir vergeben hat, vergebe ich mir auch selbst 

 

 

An Karfreitag verbinden wir in der Kirche das Abendmahl oft mit einem Beichtgebet. In diesem Jahr 

können wir nicht gemeinsam Karfreitag begehen. Trotzdem kann es ein Bedürfnis sein, Gott um 

Vergebung zu bitten. Das ist auch in einem persönlichen Beichtgebet möglich. 

 

 

Beichteinladung 

Vor Gott spreche ich aus, was mein Herz bedrückt, 

mein Versagen und meine Schuld: 

 

Gott, ich bringe vor dich die Momente, in denen meine Liebe zu klein war. 

 

Stille 

 

Ich bringe vor dich die Momente, in denen es nur um mich selbst und um mein eigenes Recht ging. 

 

Stille 

 

Ich bringe vor dich die Zeiten, in denen ich Gutes unterlassen und Schädliches getan habe. 

 

Stille 

 

Ich bringe vor dich meine Gleichgültigkeit gegenüber der Gewalt und dem Leid in der Welt. 

 

Stille 

 

Ich halte dir die losen Enden meiner Bindungen und Beziehungen hin, die zerrissen sind. 

 

Stille 

 

Dies alles, Gott, bringe ich vor dich. 

Erforsche du mein Herz – und binde mich los von der Schuld. 

 

Stille 

 

 



Vergebung 

„Wenn unser Herz etwas gegen uns weiß, ist Gott größer als unser Herz und weiß alles.“ 

(1. Joh 3, 20 BgS) 

Ich vertraue mich mit allem, was ich bin, Gottes Weisheit an. 

Gott ist groß im Verzeihen. Das erkenne ich in Jesus Christus. 

In Gott wohnt alle Barmherzigkeit, die auch mir gilt. 

 

Gebet 

Du, Gott, ich berge mich in deine Barmherzigkeit.  

Erneuere mich durch deinen Geist. 

Du vergibst mir meine Schuld. 

Hilf mir, auch mir selbst zu vergeben. Amen. 

 

Segensbitte 

Gott, segne mich und behüte mich. 

Gott, mache mein Herz weit und gebe mir Kraft. Amen. 
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